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des SchulWeſens . 19

dem Buchſtaben verſtehe,fſich ſelberhelffen koͤnne, und her⸗
nach nicht noͤthig habe , erſt davon anzufangen : damit auf
Academien ( von wannen man ſonſt insgemein nicht ein -

malſo viel Wiſſenſchaften mitbriuget) dieZe it nichtſo wol

auf res memor riæ , als auf res judicii , ſonderlich in Exege·
ticis , weit beſſer koͤnne angewandt werden . Sprichſtd du:
Wo wird man die Zeit hernehmeen , auf Schulen in publi -

is lectionibus die gantze Hebraͤi ſche Bibel zu ablolvi . en ?

Aitee 11518 docire dagegen das Latein , ſo 518alle Claſſes die
eifte

Zeit wegnimmet / in einer ri Hlige
und kuͤrtzern 05 hode . ( 2 )Man treibe eine und die ande
re nicht ſo gar nuͤtzlicheLection etwas ſyarſamer . ( ) Man

gehe im Hebraͤiſchenſelbſt einen kuͤrtzern Weg als insge⸗

mein geſchiehet . Thut man
ilke ſi an

in r obern
Claſſe nebſt der Grammatica die ga Hebraͤiſſche Bibel

alle2. oderz Jahr gar wohl abſold iret werden In was

fürSrdnung fon zriechiſche und Hebraͤiſche S prache
mit dder L⸗ateiniſchen in der Erlernung zu conjungiren , und
wie weit es in jed er Sprache auf Schulen zu bringen ſey ,

davon ha be neulichſt in der Vorrede des Hodegi Latini
ſermonis gehandelt .

§. MVI .—
Auſſer denen Sprachen eeund Gymnaſiis billig noch andere nuͤtzliche Wiſſenſchafte

getrieben⸗ ſonderlich das ſtadium Geographicum 3
Hiſtoricum , als ein Spiegel goͤttlicher Providenz ; das
Mathematicum zur SSchaͤrffung des Verſtandes und zu

8 eutzbarkeiten ; das P hyſicum zur Erkaͤntniß des

Schoͤpffersin ſeinen Geſchooͤpffen. Dan
wo

nicht gar hindangeſetzt, doch mit den erſten sgemein

nicht recht tractiret . Denn man behilft ſich niglich
nit den Compendiis Phyſicæ Ariſtotelicæ darinnen doch

wenig geſundeszu finden, iſt. Stuͤnde dieſes ſt in

richtiger übung , und wůrde mit untergemengten guten
Ob li

is
getrieben , ſo bäͤtte main nicht

ſo viele kräͤncklicheStudioſos , und zum oder in , oͤffentlichen
Amte , leiblicher Schwachheit halber , oft groſſen theils

b 2 un
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20 Von Verbeſſerund

untuͤchtige Maͤnner Die ihres Nutzens und Aumuthbehr

keit halbe ſonſt ſo ſehr beliebte Matheſis bleibet faſi gter u

liegen von in Arithmeticis und Muſicis nuch,

übrig iſt , iſt kaum ein Schatten zu nennen . komr
§. XVII

keine

Aber , ( wird iemand gedencken) wo bleibet das Stuciport

Logicum , Met ſcum , Rhetoricum und Ithicuin ? heiſſe
Die Logica iſt allerdings nuͤtzlich und noͤthig. Was aſu ein

die gemeine oder gebraͤuchliche Lgicm betrifft frageßleic

ich billia ,obdieſelbe von dem W e ſey , daß ma

woͤchentlich in Schulen eine , oder wohl gar 2 Stununde

inzubringen habe ? Iſt ſie eine ſo nuüͤtzliche und nothige en,

ſciplin , wie manvorgiebt ,wo tdenn der herrliche Nutzis er
den man daher verheiſſet ? Welcher Landes Fuͤrſt; welck ab

Geheim ter Rath und r ; welcher von den uͤbrißn

kluͤgſten Politicis; 1 her Krieges General , ſo Het ,

Armee von viel tauſenden commandiret ; welcher bbchti

cus , Mathematicus und Mechanicus ; welcher Advocan W

fuͤrnehmer Kaufmann und Wechsler , gebrauchet Riter

die Zeit ſeines Lebens die gemeine Logicam 2 und dieſeſtaͤte

doch unſtreitig die Welt kluͤgſten Leute , bey welchen niv ,

natuͤrl Berſtand am allermeiſten muß geſchaͤrffet ſtanck

Vernunft und geſunden Verſtand gebrauchen ſie alle, chſt

die gemeine Logicam , als nothwendig, gar keiner . Lach

bin aut davor , daß wohl ein gantzes ſeculom hingehe , herd

in einem Koͤnigl. und Fürſtl Geheimen Rathe , darr S

Land und Leute regieret werden , ein eintziger formaler pᷣah

logiſmus nach der Kunſt vorgebracht, oder auch unende

Sinne gemacht werde . Eben ſo wenig werden ſich öcht

uͤbrigen oberwehnten klugen Leute auf die gemeine Leær in

cam beſinnen , wenn ſie wichtige Sachen zueroͤrtern lis !

abzuthun haben . Ich beziehe mich dieſerwegen aufluft

Erfahrung ſo vieler tauſend ſcharfſinntger Leute, dieſolcha

ohne den geringſten Schaden in ihrem Amte entwederid 2

alůcklich wieder vergeſſen oder gar niemals gelernet hakt h

Denn wer weiß nicht , wie von genereuſen Gemüͤtlht ,

dleſes als pedantiſch billig verlachet und verachtet ＋ ve
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